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Bezirkshauptmannschaft Perg
4320 Perg  •  Dirnbergerstraße 11


	Frau und Herrn
Renata und Jürgen Staretschek
Machlandstraße 15
4310 Mauthausen


Pflanzengift auf einem Wanderweg in der

Stillensteinklamm

Sehr geehrte Frau Staretschek!

Sehr geehrter Herr Staretschek!

Wir beziehen uns auf Ihre Mitteilung an das Büro Landesrat Dr. Josef Stockinger bezüglich Pflanzenschutzmitteleinsatz in der Stillensteinklamm, welche unverzüglich an die Bezirkshauptmannschaft Perg zum Zwecke der Erhebungen vor Ort weitergeleitet wurde.

Unsere umgehend eingeleiteten Recherchen ergeben folgenden aktuellen Stand:

Beim betroffenen Wanderweg handelt es sich primär um eine Forststraße, welche im Eigentum der HSCG (Herzoglich Sachsen-Coburg und Gotha'schen) Forstverwaltung Greinburg steht. Diese wurde auf Wunsch von diversen Tourismusverbänden als Wanderweg "freigegeben". 

Wie der forstfachlichen Stellungnahme zu entnehmen ist, sind Herbizideinsätze in der Forstwirtschaft zugelassen. Im gegenständlichen Fall wurde auf einer bereits stark verwucherten Forststraße eine Unkrautbekämpfung mit dem im Agrarbereich anerkannten Herbizid Clinic durchgeführt. Der Einsatz von Herbiziden ist in der Waldbewirtschaftung durchaus üblich und zulässig. Clinic wird nun hauptsächlich anstatt Roundup verwendet, da dieses umweltverträglicher ist. Dieses Mittel wirkt systemisch, d.h., es muss in der Hauptvegetationszeit (Juli-August) ausgebracht werden. Diese Maßnahme dient der Instandhaltung der Forststraße und ist erforderlich, da sonst ein gefahrloses Befahren, aber auch Bewandern nicht mehr ungehindert möglich ist. Solche Eingriffe sind etwa alle 10 Jahre erforderlich. Zu behandeln sind der Straßenkörper sowie der Böschungsbereich, vorwiegend aber die Oberflächenentwässerungsanlagen. 

Eine Alternative zur chemischen Behandlung stellt ein mechanischer Einsatz mittels "Grader" dar. Dieser ist jedoch aus Kostengründen -  wie auch eine Rücksprache mit einem Bediensteten der HSCG Forstverwaltung Greinburg ergab -  nicht möglich, eine solche Maschine würde 100 Euro (und mehr) je Stunde kosten.

Anzumerken sei noch, dass das Pflanzenschutzmittel Clinic unter der Pfl.Reg.Nr. 2701/0 im Pflanzenschutzmittelregister eingetragen und dessen Einsatz in der Land- und Forstwirtschaft daher als zulässig anzusehen ist.

Über die konkret ausgebrachte Menge wird noch eine Stellungnahme des verantwortlichen Mitarbeiters der HSCG Forstverwaltung Greinburg eingeholt. Diese wird urlaubsbedingt nächste Woche erfolgen.

Wir werden Sie selbstverständlich darüber umgehend informieren.

Wir hoffen, Ihnen vorab einen Überblick über die Sachlage vermitteln zu können und verbleiben

mit freundlichen Grüßen

Für den Bezirkshauptmann:

Dr. Herbert Wimmer
Hinweis:
Wenn Sie mit uns schriftlich in Verbindung treten wollen, richten Sie Ihr Schreiben bitte an die Bezirkshauptmannschaft Perg, Dirnbergerstraße 11, 4320 Perg, und führen Sie das Geschäftszeichen dieses Schreibens an.
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